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1.  Umbenennung Studiengang 

Im Bachelor- und Masterstudienführer 2009/2010 der Pädagogischen Hochschule FHNW wird 
der Studiengang Eingangsstufe vorgestellt, nun jedoch nach den Vorgaben des Anerkennungs-
reglements der EDK umbenannt. Die gültige Bezeichnung des Studiengangs lautet ab sofort 
«Vorschul- und Primarstufe». Besten Dank für die Kenntnisnahme.  
www.fhnw.ch/ph/ivu/Vorschul-Primarstufe 
 
Zur klaren Unterscheidung werden die folgenden Studiengänge im Studienführer 2010/2011 
mit einem differenzierenden Zusatz bezeichnet:  
– Bachelor-Studiengang Vorschul- und Primarstufe (Kindergarten und Primarunterstufe)  
– Bachelor-Studiengang Primarstufe (1. bis 6. Klasse) 

http://www.fhnw.ch/ph/ivu/Vorschul-Primarstufe


 

 
2.  Informationsveranstaltungen «Lehrerin, Lehrer werden» 

An den Informationsveranstaltungen «Lehrerin, Lehrer werden» stellt die Pädagogische Hoch-
schule FHNW die Studiengänge 2010/2011 vor: Studiengang Vorschul- und Primarstufe, Primar-
stufe, Sekundarstufe I und II sowie Sonderpädagogik und Logopädie. Die Anlässe können ohne 
Anmeldung an folgenden Daten und Orten besucht werden: 
 
Di, 17. November 2009 
19 Uhr 

Aula der Neuen Kantonsschule Aarau 
Schanzmättelistrasse 32, 5000 Aarau 
 

Mi, 25. November 2009 
19 Uhr 

Aula der Allgemeinen Gewerbeschule Basel 
Vogelsangstrasse 15, 4058 Basel 
 

Do, 03. Dezember 2009 
19 Uhr 

Aula der Pädagogischen Hochschule FHNW 
Obere Sternengasse 7, 4500 Solothurn 
 

Mi, 24. März 2010 
19 Uhr 

Fachhochschule Nordwestschweiz 
Riggenbachstrasse 16, 4600 Olten 

 
 
3.  Schnupper- und Kontakttage 2010 

Alle Standorte der Pädagogischen Hochschule FHNW bieten Personen, die sich für den Lehrbe-
ruf interessieren Einblick in den Studienbetrieb an. Die so genannten Schnupper- und Kontaktta-
ge sind Gelegenheit für Austausch mit Studierenden und Dozierenden, den Besuch in verschie-
denen Vorlesungen und eventuell in einer Praxisschule. Eine Voranmeldung ist erforderlich. 
 
Do, 07.01. 2010 Schnuppertag Primarstufe Pädagogische Hochschule FHNW 

Strengelbacherstr. 25b, 4800 Zofingen 
 

Do, 14.01. 2010 Unitag Basel Sekundarstufe I, II und 
Sonderpädagogik 

Universität Basel, Kollegiengebäude 
Petersplatz 1, 4051 Basel 
 

Do, 04.03. 2010 Schnuppertag Vorschul-/Primarstufe 
und Primarstufe 

Pädagogische Hochschule FHNW 
Ob. Sternengasse 7, 4502 Solothurn 
 

Mo, 08.03. 2010  Schnuppertag Sekundarstufe I Pädagogische Hochschule FHNW 
Küttigerstrasse 42, 5000 Aarau 
 

Fr, 12.03. 2010  Kontakttag Sekundarstufe I Pädagogische Hochschule FHNW 
Riehenstrasse 154, 4058 Basel 
 

Di, 16.03. 2010 Schnuppertag Vorschul-/Primarstufe 
und Primarstufe 

Pädagogische Hochschule FHNW 
Kasernenstrasse 31, 4410 Liestal 
 
 

Mi, 17.03. 2010 Kontakttag Sonderpädagogik Pädagogische Hochschule FHNW 
Elisabethenstrasse 53, 4002 Basel 
 

Mi, 24.03. 2010 Schnuppertag Vorschul-/Primarstufe Pädagogische Hochschule FHNW 
Baslerstrasse 43, 5200 Brugg 
 

 
Die Anmeldeadressen zu den Schnupper- und Kontakttagen finden Sie unter: 
www.fhnw.ch/ph/schnuppertage 
Die Anmeldung ist ab jetzt möglich. 
 

www.fhnw.ch/ph/schnuppertage


 

 

4.  Berufseignungsabklärung 

Jugendliche vor der Berufswahl fragen: Welche Fähigkeiten oder persönlichen Eigenschaften 
sind wichtig, wenn man Lehrer oder Lehrerin werden will?  

Antworten darauf, zusammengefasst aus dem «Rahmenkonzept Berufspraktische Studien der 
PH FHNW»: 

Um als Lehrperson erfolgreich zu sein, ist ein bestimmtes Wissen und Können nötig, dazu kommt 
die spezifische persönliche Eignung. Fachliches und methodisches Rüstzeug kann im Verlauf 
des Studiums erworben werden, aber grundlegende persönliche Fähigkeiten müssen Studieren-
de mitbringen, sie können während der Ausbildung verfeinert, aber nicht von Grund auf «erlernt» 
werden. Diese persönlichen Fähigkeiten werden als Selbstkompetenzen und Sozialkompetenzen 
bezeichnet: 

Selbstkompetenzen, das heisst Fähigkeiten und Einstellungen um verantwortungsbewusst zu 
handeln und sich mit Selbstbewusstheit zu entwickeln. Dazu gehören: 

– Die Flexibilität, sich auf unterschiedliche Situationen einstellen und gegenüber unterschiedli-
chen Menschen angemessen verhalten zu können, 

– Belastbarkeit, um konstruktiv handlungsfähig zu sein auch bei Zeitdruck und trotz Widerstän-
den,  

– strukturierte Reflexions-, Handlungs- und Darlegungsfähigkeiten, nämlich Sachverhalte ord-
nen, geordnet und einer Situation entsprechend handeln können; fähig sein, Zusammenhän-
ge und Wechselwirkungen zu verstehen, zu erklären oder zu hinterfragen. 

Sozialkompetenzen wie Kontakt- und Kommunikationsfähigkeit, Kooperationsfähigkeit, Konflikt-
fähigkeit; das heisst fähig sein, sich in Beziehungen zu anderen Menschen respektvoll auseinan-
der zu setzen, sich zu verständigen, zusammen zu arbeiten, je nach den Anforderungen in unter-
schiedlichen Situationen. 

Die berufsspezifische Eignung in den Bereichen Selbst- und Sozialkompetenz wird in den ersten 
beiden Semestern des Studiums bei allen Studierenden abgeklärt. 

(Quelle: Rahmenkonzept Berufspraktische Studien der PH FHNW, 12/2008) 

 
5.  Kalender: Zweites Treffen in Brugg 

Bitte reservieren Sie sich den Dienstag, 8. Dezember 2009, 10-12 Uhr zum Treffen an der Päda-
gogischen Hochschule FHNW, Baslerstrasse 43/45 in Brugg. Wir informieren Sie als Berufs-, 
Studien- und Laufbahnberatende über Neuerungen im Ausbildungsangebot. Eine detaillierte Ein-
ladung erhalten Sie im November.  

 
6.  In Kürze 

– Die cohep (Schweizerische Konferenz der Rektorinnen und Rektoren der Pädagogischen 
Hochschulen) hat vor Kurzem die Webseite «Lehrerin/Lehrer werden» mit den Rubriken 
'Auskünfte' und 'Einblicke' aufgeschaltet: www.phschweiz.ch 

– Das Veranstaltungsverzeichnis der Pädagogischen Hochschule FHNW für das Herbstsemes-
ter 2009/2010 ist im Web veröffentlicht: www.fhnw.ch/ph/veranstaltungsverzeichnis 

 
Die Pädagogische Hochschule FHNW bedankt sich für Ihr Interesse. 
 

Abonnement 

Wünschen Sie eine automatische Zustellung der Newsletter der PH? 
 «PHkompakt»: Newsletter für Mitarbeitende der Berufs-, Studien- und Laufbahnberatungen 
 An- oder Abmeldung mit einer Mail an kommunikation.ph@fhnw.ch  

 «PH Notizen»: Interner Newsletter für die Mitarbeitenden der PH FHNW 
 An- oder Abmeldung mit einer Mail an kommunikation.ph@fhnw.ch 
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